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Was Sie vor dem Umzug regeln sollten? 
 

 

 Wenn noch nicht gestellt: Antrag auf Eingruppierung in einen Pflegegrad 
bei der zuständigen Pflegekasse stellen, z. B. auch über die Krankenhaus-
sozialdienste 

 Antrag auf Übernahme der Pflegekosten bei der Pflegekasse 

 Wasser, Gas, Strom in Ihrer Wohnung abmelden 

 Nachsendeantrag bei der Post stellen/Adresse auf Bevollmächtigen bzw. des 
Betreuers ändern, z. B. Rentenversicherung, Bank 

 Adressenänderung den Verwandten, Freunden und Bekannten mitteilen 

 Tageszeitung, Abonnements umbestellen/abmelden 

 WICHTIG: Ab-/Ummeldung beim Einwohnermeldeamt (nur Langzeitpflege!) 

 Information an Ihren Hausarzt über Umzug in das Pflegeheim, wenn nötig ggf. 
mit Pflegepersonal neuen Hausarzt auswählen 

 Legen Sie fest, welche Möbelstücke, Bilder und Wäschestücke Sie mitnehmen 
möchten und wie Sie diese transportieren 

 WENN MÖGLICH: Antrag auf Befreiung der Zuzahlung bei Krankenkasse 
stellen 

 Finanzierung der Heimkosten klären, u. U. einen Antrag beim zuständigen 
Sozialamt auf Kostenübernahme stellen.  
Telefon: 0541/501-3026 (Landkreis Osnabrück) 

 Adressenänderung in Chipkarten der Kranken- und/oder Pflegekasse  
und Befreiungskarte 

 Kündigung Mitvertrag der Wohnung 

 Kündigungen der Versicherungen (bitte nicht die Haftpflichtversicherung!)  

 Telefon abmelden und wenn gewünscht neu anmelden 

 Vorsorgevollmacht oder Betreuung klären, soweit notwendig. 

 Schwerbehindertenausweis stellen oder anpassen lassen 

 Wer räumt die Wohnung aus, wer renoviert sie, wer hilft bei Umzug 

 Bitte ein Manikürset mitbringen! 

 Für mögliche Krankenhausaufenthalte: Reisetasche, Kulturbeutel, Bademantel 
bereit halten 

 GEZ abmelden bzw. ummelden auf die Adresse der Einrichtung 
Klären, ob Rundfunk- und/oder Fernsehbefreiung vorliegt! 

 Personalbogen und Antrag auf Aufnahme ins Pflegeheim ausfüllen und 
umgehend an die Pflegeeinrichtung zurückgeben. 

 Arztbogen ausfüllen lassen über Erkrankungen etc. 

 Zimmer wenn möglich vor Einzug bereits persönlich vorbereiten und gestalten. 
Dies hilft in der Eingewöhnungsphase! 

 


